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Neu bei HALLWAG! 
Die schönsten und gemütlichsten Übernachtungsgelegenheiten I taliens  
 
Wer sich bis dato im Urlaub immer wieder gerne auf den „Osterie d’ Italia“  (der beliebte 
Schlemmerführer zu den schönsten Osterien, Trattorien und familiär geführten Restaurants) 
verlassen hat, kann ab sofort einen weiteren zuverlässigen Reiseführer mit ins Reisegepäck 
stecken. Neu in deutscher Sprache und top-aktuell hat HALLWAG nun den Locande d’ I talia, 
den ebenfalls von Slow Food herausgegebenen Guide, zu den schönsten Hotels, Pensionen und 
Bauernhöfen ins Programm genommen.  
 
33 000 Hotels, knapp 16 000 Ferienbauernhöfe und 6 500 B&B-Betriebe gibt es in ganz Italien. 
Woran kann man sich – gerade als ausländischer Tourist – noch zuverlässig orientieren? „Wenn 
man nach den Schildern geht, dann wimmelt es in Italien nur so von Osterie und Locande. Diese 
Bezeichnungen sind aller Orts üblich und dienen als Etikette für die unterschiedlichsten Inhalte“ , 
so Daniela Battaglio und Grazia Neovellini im Vorwort. Leider ist der Begriff vom Gesetzgeber 
nicht geschützt. Was sich wirklich hinter einem Angebot verbirgt, erfährt der Reisende oft erst, 
wenn’s zu spät ist. 
 
Der neue „Locande d’ Italia“  schafft nun Abhilfe! Ganz im Sinne der Slow-Food-Philosophie 
werden hier Hotels, Pensionen und Bauernhöfe vorgestellt, die „eine ausgeglichene Mischung 
an Gastkultur, eine aus Einfachheit und Freundlichkeit entspringende Gemütlichkeit, die 
Ablehnung von Statussymbolen und offen zur Schau getragenem Luxus sowie vernünftige 
Preise“  in sich vereinen – selbst wenn sie sich selbst nicht als „Locanda“ bezeichnen. 
 
Zum Aufbau des Buches: 
Für alle 20 Regionen Italiens bietet das Werk eine Auswahl an aktuell bewerteten Übernachtungs-
möglichkeiten mit allen wichtigen Informationen wie Anschrift, Kontaktdaten, Preisen, Service, 
Ausstattung und Zahlungsarten. Im persönlich gehaltenen Portraitteil wird das Haus ausführlich 
beschrieben. Hier erfährt der Leser zum Beispiel, wenn ein Hotel besonders schön gelegen ist, die 
Zimmer mit hübschen alten Möbeln ausgestattet sind oder das zum Betrieb gehörige Restaurant 
traditionelle oder landestypische Küche anbietet. Auch auf lohnende Ausflugsziele in der 
Umgebung wird hingewiesen. Übersichtskarten zu Beginn jeder Region schaffen Orientierung und 
geben die Standorte der jeweiligen Empfehlungen wieder. Die Autoren haben sich eine obere 
Preisgrenze von 120 � pro Doppelzimmer mit Frühstück gesetzt, meist liegen die Tarife jedoch 
weit niedriger. 


